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Hallo, 
 
von Los Villos reisen wir nach San Felipe. Hier erledigen wir Sallys Papiere, die sie für die Einreise nach 
Europa benötigt. Sowohl die Tierärztin als auch die Mitarbeiter der Gesundheitsbehörde erinnern sich an 
unsere kleine Schäferhündin aus Deutschland. Wir haben bei ihnen im Oktober schon einmal wegen 
Sallys Reisedokumente vorbeigeschaut. 
 
Zufällig parken wir vor Ezios Bäckerei. Wir kommen mit dem Besitzer ins Gespräch und er lädt uns ein, 
seine Backstube zu besichtigen. Sein Opa, ein Italiener, baute selbst den Ofen aus Ziegelsteinen. Zum 
Abschied schenkt er uns noch frische Semmeln und drei Liter Wein. Wieder einmal sind wir von der 
chilenischen Gastfreundschaft beeindruckt. Die Chilenen machen uns den Abschied nicht gerade leicht. 
 
Zum Abschluss unserer Reise besuchen wir den Nationalpark La Campana. Zu bestaunen ist der größte 
Wald von Chilenischen Palmen. Sie wurden – so erscheint es uns – gerade noch rechtzeitig unter 
Schutz gestellt. Früher wurden sie angezapft um „Honig“ zu gewinnen oder sie wurden gefällt, damit sie 
Platz für Orangenbäume machten. Es ist herrlich in einem Palmenwald spazieren zu gehen. Wir genie-
ßen die Ruhe und dass wir hier auch noch übernachten dürfen. Ja, Chile macht uns den Abschied wirk-
lich nicht leicht. 
 
Aber es hilft nichts – auf nach Valparaiso. Etwas traurig fahren wir die letzten Kilometer in Südamerika.  
Viele Grüße senden euch Diana und Rüdiger. 

  


